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Kassenärztliche Vereinigung Berlin,  Masurenallee 6A, 14057 Berlin 

im März 2009

Kathetervereinbarung – geplante Neuregelung – Übergangsregelung  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie bestellen den Bedarf an Dauerkathetern und Ventilen bislang bei 
den Lieferanten wobei die Rechnung über Ihre Praxis von der AOK Ber-
lin beglichen wird. Die zugrundeliegende Vereinbarung zwischen dem 
Berufsverband der Deutschen Urologen Landesverband Berlin und den 
Berliner Krankenkassenverbänden ruht im gegenseitigen Einvernehmen
der Vertragspartner ab sofort.  
 

Dies soll eine von beiden Seiten angestrebte neue vertragliche Rege-
lung über die Erstattung von Sachkosten für Dauerkatheter und Ventile 
ermöglichen. Diese wird mit der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin 
abgeschlossen. 
 

 
Keine 

Rechnungslegung 
mehr an die 
 AOK Berlin 

 
 

Neue Regelung zur 
Sachkostenvergütung 

Die Vertragspartner streben mit dieser Vereinbarung den bedarfsge-
rechten und wirtschaftlichen Bezug von Dauerkathetern und Ventilen 
an. Zukünftig werden Ihnen die Kosten für die von Ihnen dann selbst zu 
beschaffenden transurethralen (Silikon und Latex) und suprapubischen 
(Silikon) Dauerkatheter und Katheterventile über Kostenpauschalen 
außerhalb der morbiditätsbedingten Gesamtvergütung erstattet. 
 

 Zukünftig: 
 

Einkauf von 
Kathetern und 

Ventilen, Abrechnung 
als Sachkosten 

Durch die Vereinbarung wird die aufwendige Bestellung von Kathetern 
und Ventilen per Einzelverordnung vermieden.  
 

Der BDU Landesverband Berlin und die Genossenschaft Berliner Urolo-
gen bemühen sich, durch die Organisation von Sammelbestellungen 
günstige Bedingungen zum Bezug von Kathetern und Ventilen bei den 
Lieferfirmen zu erwirken. 
 

  
 
 

Günstige 
Bedingungen durch 

Sammelbestellungen 

 
An alle niedergelassenen Fachärzte für Uro-
logie in Berlin 



 

 
 

Seite 2 zum Brief vom März 2009

Das Abrechnungsverfahren wird analog dem Ihnen bekannten Verfah-
ren der Abrechnung von Symbolnummern (SNR) geregelt. Notieren Sie 
bitte zukünftig: 
 

SNR 99700 Suprapubische Katheter (Silikon)  

SNR 99701 Transurethrale Katheter (Silikon) 

SNR 99702 Transurethrale Katheter (Latex)    

SNR 99703 Katheterventile  

jeweils dann, wenn Sie einen Katheter oder ein Katheterventil aus dem 
von Ihnen eingekauften Bestand verwendet haben. 
Über die Einzelheiten zur Vergütung sowie die genauen Inhalte des Ver-
trages, der am 01.04.2009 in Kraft treten soll, werden wir Sie zeitnah 
informieren.  
 

Dauerkatheter und Katheterventile, die Sie bis zum 31.03.2009 benöti-
gen, können nur noch auf dem Wege der Genehmigung über die AOK 
Berlin bestellt werden. Die Bestellmenge darf den Verbrauch bis 31. 
März 2009 nicht überschreiten. Bei Mengenüberschreitungen behält 
sich die Kassenseite Kürzungen vor. Die Lieferfirmen werden entspre-
chend von der AOK Berlin informiert. 
 

  
 
 

Bitte notieren Sie 
Symbolnummern bei 

Entnahme eines 
Katheters aus Ihrem 

Bestand 
 

 
 
 
 

Für den 
Übergangszeitraum: 

 

 Genehmigung 
erforderlich 

 
 

Bitte richten Sie ihre Übergangsbestellung (Muster 16) an: 
AOK Berlin, Arzneimittel Team Heid, 10957 Berlin 
 

Teilen Sie dabei bitte die Lieferfirma mit, die  mit der Bearbeitung Ihrer 
Bestellung beauftragt werden soll. 
 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Service-Centers 
der KV Berlin gerne telefonisch zur Verfügung. 

 Übergangsbestellung: 
 

AOK Berlin 

Arzneimittel Team 

Heid 

10957 Berlin 

 
����  31003-999 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Kassenärztliche Vereinigung Berlin 
Berufsverband der Deutschen Urologen e.V., Landesverband Berlin 
AOK Berlin – Die Gesundheitskasse 
BKK-Landesverband Ost 
BIG Gesundheit – Die Direktkrankenkasse 
Knappschaft – Dienststelle Berlin 
Krankenkasse für den Gartenbau 
vdek - Landesvertretung Berlin 
 


